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Liebe Kolleg*innen,

aufgrund der Pandemie können Volkshochschulen weiterhin, bis auf wenige Ausnahmen wie die Vorbereitung

auf baldige Prüfungen, keinen Präsenzunterricht anbieten. Dennoch hat sich in den letzten Wochen einiges

bewegt. Das STAFF-Projekt wird 2021 fortgesetzt. Mit zusätzlichen Mitteln können wir es in diesem Jahr um die

Ausleihe mobiler Geräte sowie medienpädagogische Begleitung erweitern. Damit sollen Teilnehmende die

Chance erhalten, auch digitalen Unterricht wahrzunehmen und zusätzlich zum Präsenzunterricht digitale Inhalte

zu nutzen.

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern bereiten wir Veranstaltungen vor, die sofern möglich in Präsenz

stattfinden sollen: Beispiele sind der Aktionsmonat Naturerlebnis mit zahlreichen Veranstaltungen der

Volkshochschulen oder ein Literaturfestival mit 150 Lesungen, von denen ein Drittel an Volkshochschulen

stattfinden soll.

Sehr glücklich sind wir, dass unser Antrag auf Akkreditierung für das Erasmus+-Programm auf ganze sieben

Jahre erfolgreich war. Damit können wir langfristig allen Mitarbeitenden und Kursleitenden der schleswig-

holsteinischen Volkshochschulen interessante Entwicklungsmöglichkeiten im europäischen Austausch anbieten.

Ein zentraler Schwerpunkt für die kommenden Jahre im Erasmus+-Programm und generell an Volkshochschulen

und Bildungsstätten ist Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE). Für den Einstieg haben wir eine

Fortbildungsoffensive gestartet und eine Grundlage für Umsetzung von BNE in allen Programmbereichen

geschaffen.

Ein großes Ereignis war Ende Februar die Vorstellung der App „Stadt | Land | Datenfluss“ des Deutschen

Volkhochschul-Verbandes. Bundeskanzlerin Angela Merkel hat dabei erstmals die Schirmherrschaft für eine App

übernommen. Ihre Motivation dafür war laut eigener Aussage ihre hohe Wertschätzung der Volkshochschulen –

eine Rückmeldung, die gut tut.

Haben Sie viel Freude bei der Lektüre dieses Newsletters und bleiben Sie gesund!

Ihr Karsten Schneider
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Landesverband und DVV

Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin für

Inneres, ländliche Räume, Integration

und Gleichstellung © Frank Peter

STAFF-Fortsetzung mit großzügiger Förderung durch das Land

Am 11. März übergab Integrationsministerin Sabine Sütterlin-Waack den aktuellen Förderbescheid

für das erfolgreiche Projekt STAFF.SH (Starterpaket für Flüchtlinge) an den Landesverband. Damit

wird die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Landesregierung und den Volkshochschulen

in Schleswig-Holstein mit weiteren Sprachkursen für erwachsene Zugewanderte ohne Zugang zu

den Integrationskursen des Bundes fortgesetzt. Insgesamt beträgt die mögliche Förderung für das

Kernprojekt STAFF und die Ergänzung der bundesfinanzierten Erstorientierungskurse rund 3,3

Millionen Euro.

„Diese sehr erfolgreiche Kooperation gibt es jetzt seit 2013 und ich freue mich sehr, dass wir sie

auch in diesem Jahr fortsetzen können. Die landeseigenen Sprachkurse sind ein entscheidender

Baustein der Integration und eine enorm wichtige Ergänzung zu den Integrations- und

Erstorientierungskursen des Bundes“, lobt Ministerin Sütterlin-Waack das Angebot.

https://www.vhs-sh.de/


In den Angeboten geht es vor allem um die Kommunikation im Alltag, um das Erledigen

alltäglicher Angelegenheiten, aber auch um das Vermitteln von kulturellen Grundlagen,

Kenntnissen zur Lebensweise und Umgangsformen in der deutschen Gesellschaft. Als besondere

Neuerung wird in diesem Jahr eine Leihgeräte-Bibliothek mit medienpädagogischer Koordination

aufgebaut. Diese wird helfen, mögliche Hemmnisse bei der digitalen Kursdurchführung, wie z.B.

fehlende Endgeräte auf Seiten der Sprachkursbesucherinnen und -besucher, abzubauen.

„Als Schleswig-Holsteiner bin ich für die geflüchteten Menschen sehr dankbar, dass das Land die

Integration durch so differenzierte Maßnahmen fördert“, sagt Ernst Dieter Rossmann,

Vorsitzender der vhs-Landesverbandes.

Siehe auch: Leihgeräte-Bibliothek für Sprachförderprojekte EOK.SH und STAFF.SH 2021

Beteiligung der Volkshochschulen am schleswig-
holsteinischen Kulturdialog

Der Kulturdialog 2021 des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur (MBWK) hat zum

Ziel, eine neue Verantwortungsgemeinschaft von Land und Kommunen zur Förderung der Kultur

zu begründen. Daher erfolgt die Organisation durch eine gemeinsame Arbeitsgruppe des MBWK

mit dem Schleswig-Holsteinischen Landkreistag, dem Städteverband Schleswig-Holstein und dem

Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag – als „Verantwortungsgemeinschaft für die Kultur“.

Wegen der Corona-Beschränkungen konnten die geplanten Veranstaltungen bislang nur digital

stattfinden – dies aber mit einer großen Beteiligung und viel Zustimmung von Seiten der

Teilnehmenden. Um die vorgesehenen Gute-Praxis-Beispiele wenigstens teilweise visualisieren zu

können, wurden vier Beispiele filmisch umgesetzt und am 10. Februar präsentiert. Dabei entstand

auch ein Beitrag zum Verein der Volkshochschulen in Dithmarschen, in dem eindrucksvoll gezeigt

wird, wie der Verein das Bildungsangebot im Kreis sicherstellt und gleichzeitig mit der Übernahme

weiterer Aufgaben, wie etwa die Organisation des Landesmuseums, die kulturelle Infrastruktur

erhalten werden kann.

Auf der Veranstaltung am 3. März präsentierte Karsten Schneider die „Interkommunale

Zusammenarbeit am Beispiel Volkshochschulen“. Er erläuterte die unterschiedlichen Stufen der

Kooperation von informeller Zusammenarbeit über geregelte Kommunikation bis zu

gemeinsamen Organisationsformen. Diese sind von Volkshochschulen erfolgreich entwickelt

worden und wichtige Grundlage für eine tragfähige kulturelle Infrastruktur. Großes Interesse

fanden auch seine Ausführungen zu den Gelingensfaktoren von Kooperationen.

Teilnehmende im Kulturdialog des Landes sind Politikerinnen und Politiker, Bürgermeisterinnen

und Bürgermeister, Mitarbeitende aus Landes- und Kommunalverwaltung, Vertreterinnen und

Vertreter von Verbänden und Akteure aus dem Kulturbereich. Ausführliche Informationen, die

Keynotes und kurze Zusammenfassungen finden Sie auf  schleswig-holstein.de, den Film zum

Verein der Volkshochschulen auf  YouTube.

Nächster Termin: 31.03.2021, 10 bis 13 Uhr – „Kultur fördert kommunale Entwicklung:

fachübergreifende Kooperationen“.

150 Lesungen und 6 mobile dritte Orte

Der vhs-Landesverband beteiligt sich als Kooperationspartner an zwei aktuellen Projekten der

Büchereizentrale:

Im Projekt mit dem Arbeitstitel 50 Orte – 50 Autor*innen – 150 Lesungen kooperieren Büchereien,

Mitglieder des Landeskulturverbandes sowie die Volkshochschulen und Bildungsstätten. Im

Sommer 2021 – wenn Präsenzveranstaltungen hoffentlich möglich sind – wird eine literarische

Reise durch das ganze Bundesland schleswig-holsteinische Autor*innen an 50 Orte bringen für

150 Lesungen in Volkshochschulen, Büchereien und Kulturstätten, an denen Menschen sich

endlich wieder zum gemeinsamen Kulturgenuss begegnen können. Ein griffiger Projektname soll

in Kürze präsentiert werden.

Im Projekt hoch³ experimentieren die Fahrbüchereien in sechs Pilotgemeinden mit Ideen der

dritten Orte, um sich zu mobilen dritten Orten weiterzuentwickeln. Partner sind die Markttreffs

und die Volkshochschulen. Zunächst werden mit Verfahren der Bürgerbeteiligung Ideen und

Wünsche gesammelt. Zukünftig soll es dann an den Tagen der Fahrbücherei auch Vorträge und

Veranstaltungen der Volkshochschulen in kleinen, ländlichen Gemeinden vor Ort geben sowie

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/Themen/Kultur/Kulturdialog/kulturdialog.html
https://youtu.be/NS9Ubl7ikCc
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vieles mehr. Folgende Orte machen mit: Christiansholm, Groß Vollstedt, Haale, Neuwittenbek,

Sehestedt und Tetenhusen. Kontakt im Landesverband für beide Projekte: Dr. Björn Otte, Tel.

0431 97984-26,  bo@vhs-sh.de

Ein  Video erklärt das Projekt:

Materialbox „Ein Blick auf mein Herkunftsland“ vom vhs-
Ehrenamtsportal

Die vom Portal für Ehrenamtliche in der Grundbildung beim Deutschen Volkshochschul-Verband

zusammengestellte Materialbox„Ein Blick auf mein Herkunftsland“ enthält Videos und Materialien

aus der Themenwelt  Herkunftsländer und stellt spannende Einblicke in die jeweiligen

Heimatländer anschaulich dar. Geflüchtete kommen selbst zu Wort und beschreiben mit einem

ganz persönlichen Blick ihr eigenes Herkunftsland; teilweise auch ihr Leben in Deutschland.

Enthalten sind insgesamt sechs Interviews zu den Ländern  Afghanistan,  Irak,  Irak

(Kurdistan),  Iran,  Syrien und  Somalia. Die Materialboxen sind noch verfügbar und

kostenlos beim Ehrenamtsportal erhältlich. Wer Interesse hat wendet sich an  

ehrenamtsportal@dvv-vhs.de mit einer kurze Nachricht über die eigene Tätigkeit, den geplanten

Einsatzort der Materialbox und der Versandadresse.

Das  Ehrenamtsportal wurde im Februar optisch und strukturell überarbeitet.

Stadt | Land | DatenFluss: App der Volkshochschulen zu Data Literacy

Viele Dinge, die wir im Alltag ganz selbstverständlich nutzen, funktionieren nur mit großen

Datenmengen – Spracherkennung, Navigation, Internetrecherchen und vieles mehr. Doch bei fast

allem, was wir tun, hinterlassen wir Datenspuren. Künstliche Intelligenz, Big Data und das Internet

der Dinge erleichtern unseren Alltag. Was sich dahinter verbirgt, wie die Technik funktioniert und

wie man Daten bewusst teilen und schützen kann, erklärt die vhs-App "Stadt | Land | DatenFluss".

Die App ist ein Angebot des Deutschen Volkshochschul-Verbands (DVV), wird mit Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert und steht als Teil der Initiative Digitale

Bildung unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel.

Der DVV bietet zum Thema Datenkompetenz mehrere Bildungsveranstaltungen im Livestream

sowie ergänzende Materialien an: Projektseite auf  volkshochschule.de;  Infos und Materialien

für die Volkshochschulpraxis; umfangreiches  Handbuch zur App
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Erhöhung: Übungsleiter- und Ehrenamtspauschale

Laut Finanzministerium steigt zum 1. Januar 2021 der Übungsleiterfreibetrag von 2.400 Euro auf

3.000 Euro im Jahr und die Ehrenamtspauschale von 720 auf 840 Euro jährlich. Bis zu dieser

Höhe bleibt die pauschale Erstattung für finanzielle Aufwendungen ehrenamtlich Engagierter

steuerfrei.

Vom Übungsleiterfreibetrag profitieren in aller Regel Kursleitende an Volkshochschulen, die diese

Tätigkeit nebenberuflich ausüben. Von der höheren Ehrenamtspauschale profitieren diejenigen,

die nicht unter den Übungsleiterfreibetrag fallen, sich aber gleichwohl ehrenamtlich engagieren.

Dies betrifft beispielsweise Schriftführerinnen und Schriftführer von gemeinnützigen Vereinen.

Nach oben

Sprache und Integration

Leihgeräte-Bibliothek für Sprachförderprojekte EOK.SH und STAFF.SH 2021

Die etablierten Sprachförderprojekte „Erstorientierungskurse in Schleswig-Holstein“ (EOK, BAMF) und „STAFF.SH“ (Starterpaket für

Flüchtlinge in Schleswig-Holstein, MILIG) werden 2021 fortgeführt. Im Rahmen der Projekte können Geflüchtete und Asylsuchende ohne

Zugang zu Integrationskursen kostenfrei Kurse zur ersten sprachlichen und kulturellen Orientierung in Erstaufnahmeeinrichtungen

sowie bei Volkshochschulen und anderen Bildungsträgern in Schleswig-Holstein besuchen.

Mit dem neuen Förderbescheid stehen für STAFF.SH Mittel für 325 Module à 100 Stunden zur Verfügung. Eine Neuerung in dieser

Förderperiode ist die Einrichtung einer zentralen Leihgeräte-Bibliothek beim Landesverband für zunächst 10 Pilotkurse aus STAFF.SH

und EOK.SH. Teilnehmende dieser Kurse erhalten ein Tablet, mit dem synchrones und asynchrones digitales Lernen im virtuellen Raum

mit Hilfe von Videokonferenzen und Lern-Apps bzw. Online-Tools wie beispielsweise dem vhs-Lernportal möglich ist. Erste Kurse mit

Tablets aus der Leihgeräte-Bibliothek werden voraussichtlich ab April starten.

Für die Erstorientierungskurse stehen 2021 Mittel für die Umsetzung von 33 Kursen à 300 Stunden zur Verfügung. Die Mehrzahl der

Kurse wird in den Landesunterkünften und Erstaufnahmeeinrichtungen in Boostedt, Neumünster, Bad Segeberg und Rendsburg

durchgeführt. Die übrigen Kurse werden von Trägern in der Fläche angeboten.

Im ersten Quartal 2021 haben unter der Leitung von Maja Rettig bereits zwei Fortbildungen für Kursleitende stattgefunden, Thema: das

vhs-Lernportal für (Wieder-) Einsteiger sowie Methoden und Didaktik für hybride Deutschkurse und die Gestaltung der Online-Phasen.

Kontakt im Landesverband

EOK.SH: Franciska Meyhoff,  fm@vhs-sh.de, Tel.: 0431 97984-25

STAFF.SH: Zeyad Alhallaj,  za@vhs-sh.de, Tel.: 0431 97984-23

Siehe auch: STAFF-Fortsetzung mit großzügiger Förderung durch das Land

Wegweiserkurse für Geflüchtete starten in die zweite Förderperiode

2021 geht das Projekt Wegweiserkurse für Geflüchtete in den Landesunterkünften und

Erstaufnahmeeinrichtungen in Boostedt, Neumünster, Bad Segeberg und Rendsburg in die zweite

Förderperiode. Unter den Bedingungen eines vorläufigen Maßnahmebeginns stehen nun Mittel für die

Umsetzung von 120 Kursen zur Verfügung, finanziert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge.
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Die Kurse umfassen 15 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten. Im Rahmen der Kurse werden Geflüchteten

gleich nach ihrer Ankunft in Deutschland in ihrer Herkunftssprache Informationen zum Alltag und

Zusammenleben in Deutschland vermittelt. Komplexe Themen wie beispielsweise das Bildungssystem,

das Gesundheitswesen, das Asylverfahren oder Werte, Normen und Gesetze können so besser vermittelt

und verstanden werden.

Kursleitende der Wegweiserkurse sind Personen mit Migrationshintergrund, die bereits längere Zeit in

Deutschland leben. Sie wurden im Rahmen einer Schulung auf die Unterrichtstätigkeit vorbereitet. Ende

März beginnt ein neuer Schulungsdurchgang mit 14 Personen, die sich als Kulturmittler*in für den

Einsatz in Wegweiserkursen weiterbilden lassen.

Kontakt im Landesverband: Julia Francke,  jf@vhs-sh.de, Tel. 0431 97984-24

Nach oben

Europäischer Erfahrungsaustausch

Akkreditierung Erasmus+: Förderzusage für sieben Jahre

Der Landesverband der Volkshochschulen SH hat sich im Oktober 2020 im Erasmus+ Programm

der Europäischen Union um eine Akkreditierung für die neue Programmgeneration beworben.

Der Antrag zur Akkreditierung erfolgte im Konsortium mit dem Volkshochschulverband

Mecklenburg-Vorpommern, der LV SH wird dabei als Konsortialführer agieren.

Im Februar gab es nun gute Nachrichten aus Brüssel: Der Antrag auf Akkreditierung wurde

bewilligt, damit ist die Förderung beider Verbände im Rahmen des Erasmus+ Programms von

2021 bis 2028 sichergestellt.

Schwerpunktthemen der Akkreditierung werden unter anderem Digitale Transformation, Bildung

für nachhaltige Entwicklung, Integration und Grundbildung sein. Bislang wurden die genauen

Förderbedingungen für diese neue Generation Erasmus+ noch nicht bekannt gegeben, beide

Verbände werden ihre Mitgliedseinrichtungen in einer gesonderten Nachricht informieren, sobald

alle Details zur Durchführung geklärt sind.

Auch das aktuell laufende  Projekt InDivhs bietet noch bis zum 31.07.2022 die Möglichkeit mit

geförderten Mobilitäten Fortbildungen im europäischen Ausland zu besuchen. Auch wenn die

Infektionszahlen momentan Reisen nicht erlauben, plant das Projektteam, auch kurzfristig

Mobilitäten zu ermöglichen, sobald das Auswärtige Amt die Reisewarnungen der betreffenden

Länder wieder aufhebt.

Kontakt im Landesverband

Julia Francke, Tel. 0431 97984-24,  jf@vhs-sh.de

Jana Behrens, Tel. 0431 97984-27,  jb@vhs-sh.de

Nach oben

Gesundheit

Bewegungskurse for future

Die BNE-Schulung für Kursleitungen im Bewegungsbereich wird jetzt auch als Abrufseminar

angeboten. Weitere Informationen werden in Kürze im Bereich Fortbildung zu finden sein.

Kontakt:  Florin Feldmann.

Nachhaltige Ernährung
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Für den Bereich Nachhaltige Ernährung liegt eine Kurzhandreichung für Kursleitungen vor, die

hilfreiche Tipps für die Kursgestaltung gibt. Diese ist in der vhs.cloud-Gruppe Gesundheit für alle

Mitgliedseinrichtungen verfügbar.

Nach oben

Nachhaltigkeit

Fortbildungsoffensive vhs for future

Die Unterlagen zu den durchgeführten Online-Fortbildungen zu Bildung für Nachhaltige

Entwicklung sind für unsere Mitglieder in der vhs.cloud hinterlegt oder können direkt bei  Florin

Feldmann angefragt werden.

Nachhaltige Beschaffung

Nach der erfolgreichen Schulung in Kooperation mit dem  Kompetenzzentrum für nachhaltige

Beschaffung und Vergabe weist die dortige Mitarbeiterin Marret Bähr nochmal darauf hin, dass sie

jederzeit  telefonisch oder per Mail für Fragen zur Verfügung steht.

BNE-Veranstaltungen an Volkshochschulen anbieten

BNE-Akteure, die ihre Veranstaltung an Volkshochschulen anbieten möchten, finden auf unserer

Homepage ein  Infoblatt zum Download, das sie hierbei unterstützt.

Im Rahmen von  vhs to Huus konnten zudem weitere Kooperationspartner gefunden werden.

Ausgehend von einem Online-Vortrag entstehen derzeit u.a. im Inklusionsbüro SH verschiedene

Kursangebote, die unsere Mitglieder in Kürze in ihre Programme aufnehmen können.

© WWF / REKLIM

vhs-Kurs „klima.fit – Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?“

Die Klimakrise ist ein globales Problem, das sich regional ganz unterschiedlich auswirkt. Was das für

die eigene Kommune bedeutet, wie sich jede*r in seiner Kommune für den Klimaschutz einsetzen und

was man selber tun kann, lernen Interessierte im vhs-Kurs „klima.fit – Klimawandel vor der Haustür!

Was kann ich tun?“. Seit Februar 2021 finden die vom WWF Deutschland und dem Helmholtz-Verbund

Regionale Klimaänderungen (REKLIM) entwickelten Kurse an über 70 Standorten in Deutschland statt,

aus Schleswig-Holstein nehmen mehrere Volkshochschulen teil.

Weitere Infos zum Projekt klima.fit:

 vhs-Kurse "klimafit" im vhs-Kursfinder

 Projektpartner Umweltstiftung WWF Deutschland

 Projektpartner Helmholtz-Klimainitiative REKLIM

Fortbildung: Den digitalen Fuß- und Fingerabdruck verstehen und
gestalten

In unserem Alltag nutzen wir mehr und mehr digitale Dienstleistungen, ohne deren soziale und

ökologische Auswirkungen zu hinterfragen. Vor allem Jugendliche und junge Erwachsene wachsen

in eine Welt hinein, in der Digitalisierung als Prozess alle Lebens- und Arbeitsbereiche betrifft und

verändert.

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27kygjrm8dcYtfq%2Bqf%2Cbc%27);
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Das Konzeptwerk neue Ökonomie bietet dazu die Methodenfortbildung Digitalisierung im Kontext

sozial-ökologischer Transformation für Lehrende an.

 Informationen zur Fortbildung

CC-BY-NC-ND 4.0, Visual Facilitators /

Björn Pertoft

https://creativecommons.org/licenses/by-

nc-nd/4.0/deed.de

BNE-Wochen im Mai zum Auftakt von „BNE 2030“

In diesem Jahr startet das auf zehn Jahre angelegte UNESCO-Programm „BNE 2030“. Vom 1. bis 31.

Mai 2021 bieten die BNE-Wochen nationalen Akteur*innen die Chance, einen Monat lang ihr

Engagement für Nachhaltigkeit öffentlich sichtbar zu machen und mit einer Veranstaltung einen

offiziellen Beitrag zum Rahmenprogramm der Konferenz zu leisten. Gleichzeitig sind die BNE-Wochen

eine Chance für deutsche BNE-Akteur*innen, einen lokalen Auftakt zum neuen Programm zu

organisieren und BNE deutschlandweit sichtbar zu machen. Ziel ist es, den nationalen Auftakt des

Programms bundesweit erlebbar zu machen.

(Quelle:  globaleslernen.de)

Nach oben

Kulturelle Bildung

Kulturelle Bildung for future

Kursleiterschulungen zu BNE in der kulturellen Bildung werden in Kürze als Abrufseminare auf

unserer Homepage zu finden sein. Kontakt:  Florin Feldmann

Neuerscheinung: Programme für kulturelle Erwachsenenbildung
zielgruppengerecht planen und umsetzen

Kulturelle Bildung ist einer der größten Bereiche der Erwachsenenbildung mit vielen

unterschiedlichen Angeboten und Zugängen. Wie Bildungsinstitutionen zuverlässige

Informationen über die Zugänge zur kulturellen Bildung erfassen und für ihre Programmplanung

nutzen können, stellt der bei wbv Anfang des Jahres erschienene Band „Kulturelle

Erwachsenenbildung“ vor. 

Nach einer kurzen Einführung in die konzeptionellen Grundlagen kultureller Erwachsenenbildung

folgt mit dem Thema „Zugang/Portale“ der Kern der Publikation. Die Herausgeberinnen entwickeln

ein Darstellungsraster, das sie mit Beispielen aus den drei empirisch belegten Zugangsbereichen

selbstständig-kreativ, systematisch-rezeptiv und verstehend-kommunikativ füllen. Die Beispiele

reichen von der makro- über die meso- bis hin zur mikrodidaktischen Planungsebene und

umfassen unterschiedliche Tätigkeitsfelder. Aus der schematischen Darstellung der

Beispielprojekte und -angebote leiten die Autorinnen und Autoren Begründungen und

Instrumente für professionelles Handeln in der kulturellen Erwachsenenbildung ab. Auf dieser

Grundlage stellen die Beiträge des Bandes Handlungsempfehlungen für die Praxis vor.

Der Band erscheint in der Reihe „Perspektive Praxis“, die vom Deutschen Institut für

Erwachsenenbildung – Leibniz-Zentrum für lebenslanges Lernen (DIE) herausgegeben wird. Das

Buch ist im Buchhandel oder bei  wbv.de/Shop erhältlich. Der  Download der digitalen

Ausgabe ist kostenlos.

talentCAMPus – Konferenzen

https://konzeptwerk-neue-oekonomie.org/wp-content/uploads/2020/12/Digitalisierung_Fortbildung_Flyer.pdf
https://www.globaleslernen.de/de/aktionen/bne-wochen-im-mai-zum-auftakt-von-bne-2030
https://www.vhs-sh.de/service/fortbildungsangebot/
javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27kygjrm8dcYtfq%2Bqf%2Cbc%27);
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https://www.wbv.de/openaccess/themenbereiche/erwachsenenbildung/shop/detail/name/_/0/1/43---0059w/facet/43---0059w///////nb/0/category/1753.html
https://www.vhs-sh.de/


Fachaustausch

In einigen Bundesländern nehmen Schulen den eingeschränkten Regelbetrieb wieder auf. Beim

nächsten Digitalen Fachaustausch unter dem Titel „Schulöffnung – und jetzt? Aktuelle Beiträge von

Volkshochschulen zu ganzheitlicher Bildung“ möchten wir mit Volkshochschulvertreter*innen

darüber diskutieren, wie kulturelle Bildung allgemein und talentCAMPus im Speziellen Kindern

und Jugendlichen neue Perspektiven bieten kann – digital oder analog, innerhalb oder auch

außerhalb der Schulferien. Der Termin findet am 23. März um 10:30 Uhr in der

Videokonferenzfunktion der vhs.cloud-Gruppe „talentCAMPus – Vernetzung und Austausch“ statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Melden Sie sich beim  talentCAMPus, wenn Sie

Unterstützung benötigen.

Programmkonferenz

Am 21. April 2021 wird die Programmkonferenz „Kultur macht stark: Chancen, Teilhabe,

Perspektiven“ digital stattfinden. Sie zieht eine Zwischenbilanz des Förderprogramms und

beleuchtet seine Zukunftsperspektiven. Die Konferenz beginnt um 10:30 Uhr mit Gelegenheit zu

Gesprächen an virtuellen Stehtischen, bevor Bundesbildungsministerin Anja Karliczek die

Konferenz um 11.30 Uhr eröffnet. In Vorträgen und Interviews wird diskutiert, wie kulturelle

Bildung zu mehr Bildungsgerechtigkeit beitragen kann. Workshops sind geplant zu Themen der

kulturellen Bildung wie Digitalisierung, kommunale Vernetzung und Transfereffekte.

Mit dem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Programm

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ unterstützt das BMBF seit 2013 lokale Bündnisse für

Bildung bei der Umsetzung außerschulischer Projekte der kulturellen Bildung. Die Projekte richten

sich an Kinder und Jugendliche von drei bis 18 Jahren, die bisher keine oder nur sehr wenige

Zugänge zu kulturellen Bildungsangeboten haben. Programmpartner sind 29 bundesweit tätige

Verbände, Stiftungen und Initiativen aus dem Kultur-, Bildungs- und Sozialbereich. 16

Servicestellen in den Bundesländern unterstützen die Beratung und Mobilisierung von

Bündnissen für Bildung vor Ort.

Eine Einladung mit der Möglichkeit zur Anmeldung folgt in Kürze auf  buendnisse-fuer-

bildung.de.

(Quellen: DVV, DLR)

Nach oben

Politik, Umwelt, Gesellschaft

Aktionsmonat Naturerlebnis

Im Mai findet wieder der beliebte Aktionsmonat statt, in dem über 400 Draußen-Veranstaltungen

in ganz Schleswig-Holstein angeboten werden. Über 40 Volkshochschulen sind mit über 100

Veranstaltungen beteiligt. Zudem gibt es ein vielfältiges Programm für Kitas und Schulen.

Ankündigungsmaterial folgt in Kürze. Alle Veranstaltungen sind unter  www.aktion-

naturerlebnis.de zu finden.

1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland

Am 21. Februar wurde mit einem Festakt, bei dem Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier die

Festrede hielt, das Jubiläumsjahr „1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland“ eröffnet. Für Schleswig-

Holstein sind Informationen sowie ein Veranstaltungsprogramm auf der  Website des

Landesbeauftragten für politische Bildung zusammengestellt. Die Veranstaltungen finden teils online,

teils in Präsenz an verschiedenen Orten in Schleswig-Holstein statt. Die Übersicht wird fortlaufend

aktualisiert – neue Veranstaltungen können weiterhin gemeldet werden. Die  Themenseite #tacheles

beleuchtet gesellschaftliche Hintergründe des aktuellen Antisemitismus und bietet konkrete

Hilfestellungen.

Nach oben

Grundbildung

Methodenworkshop in der vhs.cloud
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Am 5. Februar 2021 fand für Kursleitende in der Alphabetisierung und Grundbildung ein

Methodenworkshop statt. Aufgrund des anhaltenden Lockdowns führte der Landesverband

diesen in der vhs.cloud durch. Der Workshop war mit vhs-Kursleitungen und Unterrichtenden aus

Mehrgenerationenhäusern in Schleswig-Holstein gut besucht. In der dreieinhalbstündigen

Veranstaltung stellten die Regionalstellen für Alphabetisierung bewährte Materialien und

Methoden für den Unterricht vor. Ein Schwerpunkt lag auf der Vorstellung von Methoden und

Anwendungen, die sich auch gut online mit Lernenden in Alphabetisierungskursen durchführen

lassen. Der Workshop wurde sehr positiv bewertet und bot ausreichend Platz für einen regen

Austausch.

Die Alphabetisierungsarbeit in Schleswig-Holstein wird gefördert aus dem Landesprogramm

Arbeit mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

KonsumAlpha stellt Materialien für die Verbraucherbildung bereit

Im Rahmen des Projektes KonsumAlpha werden Lehr- und Lernmaterialien für die

Verbraucherbildung im Grundbildungsbereich entwickelt. Partner in diesem Projekt sind die

Europa Universität Flensburg, die Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein und der Landesverband

der Volkshochschulen Schleswig-Holsteins.

Seit Anfang des Jahres sind verschiedene Materialien, welche die Partner erarbeitet haben, online

zugänglich. Es stehen unter anderem Schaubilder zu den Themen Verbraucherzentrale,

Insolvenzverfahren und Wohnen sowie der Projektflyer und ein Infoflyer zu den Beratungsbasics

für Multiplikatoren bereit. Als Besonderheit kann man sich die Materialien vorlesen lassen. Die

Materialien können auf der Seite der  Europa Universität Flensburg heruntergeladen werden.

Save the Date: Fachkonferenz AlphaDekade Projekte

An dieser Stelle möchten wir noch einmal auf die Fachtagung „Frischer Wind“ am 10. Juni 2021 hinweisen. Die Tagung wird von den drei

lebensweltorientierten AlphaDekade-Projekten ELB-Brücken, KonsumAlpha und Neu Start St.Pauli ausgerichtet. Besucher*innen

können sich bei dieser Veranstaltung auf einen Einblick in die Arbeitsfelder der drei Projekte und der Möglichkeit zum Austesten von

Materialien freuen. Wir halten weiterhin daran fest, die Fachtagung in Präsenz im Kiek in! in Neumünster durchführen zu können,

bereiten uns aber ebenfalls auf eine online Veranstaltung vor.

„Save the Date“ als  PDF

https://www.uni-flensburg.de/evb/forschung/konsumalpha/material-zum-download/
https://www.vhs-sh.de/fileadmin/docs/aktuelles/SaveTheDate_Fachtagung-Alpha-Dekade_2021-06-10.pdf
https://www.vhs-sh.de/


Die DVV Online-Schulung Lesen – Essentials für einen guten
Leseunterricht

Die neue Online-Schulung Lesen ist seit Januar dieses Jahres verfügbar: Das Wichtigste für den

Leseunterricht mit Erwachsenen – zu Hause, am Schreibtisch mit dem Laptop oder Tablet – wird in

sechs Modulen dargestellt.

 Einführungsfilm zur Schulung 

Auf  www.vhs-onlineschulung.de steht eine Reihe von weiteren Schulungen für den

Grundbildungsbereich zur Verfügung: Zur sensiblen Ansprache von Betroffenen, zum Unterricht

mit den Rahmencurricula Lesen und Schreiben sowie für die Konzeption niedrigschwelliger

Lernsettings.

Nach oben

Arbeit und Beruf

Das Kita-Weiterbildungsprogramm 2021

Das Weiterbildungsprogramm für Beschäftigte in Kindertagesstätten für das Jahr 2021 liegt

druckfrisch und im online Format zum  Download vor. Im Programm sind die Angebote von 16

Volkshochschulen unter Federführung der vhs Bad Segeberg veröffentlicht. Mit vielfältigen

Themen wollen die Volkshochschulen alle pädagogischen Fachkräfte ermutigen, das

breitgefächerte Fortbildungsangebot zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung zu

nutzen. Um neue Wege einzuschlagen, z.B. mit Qualifizierungslehrgängen, oder um Bewährtes zu

vertiefen.

Medienkompetenzschulung für Pädagog*innen in KiTa und Hort

Digitales in KiTa und Hort ist manchmal störend, manchmal hilfreich und gleichzeitig wird

Medienkompetenz immer wichtiger. In Zusammenarbeit mit dem Offenen Kanal Schleswig-

Holstein finden ab dem Frühjahr modulare Fortbildungen online und in Präsenzterminen in den

Volkshochschulen Bad Segeberg, Heide und Kiel statt.

Zum detaillierte Programm

Rahmenvereinbarung Qualifizierung pädagogischer Mitarbeiter*innen
an Ganztagsschulen für 2021 unterzeichnet

Mit der Unterzeichnung der Rahmenvereinbarung für die Umsetzung der Zertifikatskurse zur

Qualifizierung pädagogischer Mitarbeiter*innen an Ganztagsschulen wurde eine erfolgreiche

Kooperation fortgesetzt. Partner sind die Serviceagentur Ganztägig lernen Schleswig-Holstein, der

Landesverband der Volkshochschulen und das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

des Landes.

Diese Qualifizierung wird landesweit an ausgewählten Volkshochschulen durchgeführt. In vier

Modulen erwerben Teilnehmende fachliches Know-how für die pädagogische Arbeit im offenen

Ganztag. Angestoßen durch die Corona-Pandemie wurde im Februar erstmals ein digitales Modul

durchgeführt und evaluiert. Für weitere Module im Onlineformat laufen die Planungen.

Information:  http://sh.ganztaegig-lernen.de

SHIBB. Das Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung

Wie im Koalitionsvertrag der Jamaika-Landesregierung festgeschrieben, hat zum 1. Januar das

frisch gegründete Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB) seine Arbeit

aufgenommen. Das zuständige Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Technologie und Tourismus will

https://www.youtube.com/watch?v=Z5vte9ThhD4
https://www.vhs-onlineschulung.de/
https://www.vhs-sh.de/fileadmin/docs/Downloads/Downloads_oeffentlich/Kita_2021_web.pdf
http://http//
http://sh.ganztaegig-lernen.de/
https://www.vhs-sh.de/


damit die berufliche Bildung – vor allem die duale Ausbildung – stärken. Das SHIBB ist zuständig

für rund 90.000 Schülerinnen und Schüler sowie fast 5.000 Lehrkräfte an den 35 Berufsbildenden

Schulen im Land.

Mit dem neuen Institut ist eine weitere Reform verbunden: Sämtliche Zuständigkeiten, die bislang

auf vier Ministerien verteilt waren, wurden unter einem Dach vereint, wobei wichtige

Schnittstellen zu den angrenzenden Ressorts, insbesondere den weiterführenden Schulen,

erhalten bleiben. Als beratendes Gremium für das SHIBB wird ein Kuratorium mit Vertreterinnen

und Vertretern von Ministerien, Sozialpartnern, Schulträgern und berufsbildenden Schulen

eingerichtet. Zum Direktor des SHIBB wurde am 12. März Jörn Krüger ernannt, der die Behörde

bereits als Projektleiter in der dreijährigen Aufbauphase begleitet hat.

Schleswig-Holstein ist nach Hamburg das zweite Bundesland, das die berufliche Bildung in einem

Landesinstitut bündelt. Die knapp 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des SHIBB sind am Kieler

Sophienblatt nahe des Hauptbahnhofs untergebracht.

Nach oben

Digitalisierung

vhscast045 – Digitale Kompetenzen als kommunale Bildungsaufgabe

Digitalkompetenz gilt heute neben Lesen, Schreiben und Rechnen als eine zentrale

Basiskompetenz. Aber was ist eigentlich Digitalkompetenz und wie kann man sie messen? Die

neuste Folge des vhscast ist eine 16-minütige Mini-Reportage, in der Petra Ringmann und Thomas

Helmke vom Bildungsbüro Wolfsburg, sowie Sabine Bertram vom Landesverband der

Volkshochschulen in Niedersachsen zu Wort kommen.

Der konkrete Anlass war der xpert Digital Competence Pass, ein neues Prüfungsformat, das die

Prüfungszentrale des Landesverbands Niedersachsen seit Herbst 2020 anbietet und das jetzt in

Zusammenarbeit mit der Kommune und der lokalen Volkshochschule in Wolfsburg angeboten

wird. Den Podcast finden Sie auf Spotify, Ihrer Podcast-App, oder auf:  vhscast.de

Nach oben

Ehrenamtliches Engagement

Digitale Anwendungen in der ehrenamtlichen Praxis

Das Ehrenamtsportal engagiert-in-sh.de hat Anregungen für digitale Tools und erste Ansätze digitaler

Anwendungen in und für die ehrenamtliche Praxis gesammelt. Aufgeteilt nach Übersichten und

Allgemeines, Fortbildungen/Know-How, Werkzeuge/Tools, Finanzierung und Beispiele für Umsetzung ist

eine umfassende  Übersicht entstanden.

Letzte Meldungen auf engagiert-in-sh.de

 Weitere Ergebnisse des Engagement-Barometers 2020 liegen vor

 Erste digitale EhrenamtMesse eröffnet am 31.3.2021 in Kiel

 Projekt „Engagement fördern“ des Diakonischen Werks Husum wird gefördert

 Digitales Dialogforum „Digitalisierung in der ehrenamtlichen Praxis“

 Best Practice aus der "Engagierten Stadt": Digitaler Dorfplatz über Ländergrenzen hinweg

 Gebührenbescheide für Vereine vom Bundesanzeiger Verlag

 Die EHRENgalerie wurde ein letztes Mal aktualisiert

Nach oben

Verschiedenes aus aller Welt

Buchtipp: Die Macht der Mehrsprachigkeit

Macht es einen Unterschied, ob man mehrsprachig mit Englisch und Französisch aufwächst oder

mit Deutsch, Mazedonisch und Albanisch? Die Schriftstellerin Olga Grjasnowa geht in ihrem ersten

Sachbuch „Die Macht der Mehrsprachigkeit: Über Herkunft und Vielfalt“ darauf ein, welche Rolle

Kultur und Politik in dieser Frage spielen. Denn für die sprachliche Kompetenz eines Menschen ist

https://www.vhs.cloud/uderef.php?url=https%3A%2F%2Fvhscast.de%2Fvhscast045-digitale-kompetenzen-als-kommunale-bildungsaufgabe%2F
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es so oder so ein Gewinn, mit mehreren Sprachen aufzuwachsen – je unterschiedlicher, desto

wertvoller. Grjasnowa spricht selbst mehrere Sprachen und lebt in einem multilingualen Umfeld.

Bekannt wurde sie mit dem 2012 erschienenen Roman „Der Russe ist einer, der Birken liebt“.

 „Die Macht der Mehrsprachigkeit“ ist im Dudenverlagerschienen und ab sofort im Buchhandel

erhältlich (ISBN: 978-3-411-75658-2).

Weltweite Kampagne für Erwachsenenbildung: We are ale!

Auf Initiative von DVV International und dank einer Projektfinanzierung des Bundesministeriums

für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) hat sich zum ersten Mal ein globales

Netzwerk zusammengeschlossen, um eine gemeinsame Definition von Erwachsenenbildung (adult

learning and education – ale) zu entwickeln und global anzuwenden. Lehrende, Lernende und

Vertreter von Organisationen der Erwachsenenbildung sprechen weltweit mit einer Stimme: „We

are ale".

Mit Abschluss des Projektes wurde eine Kampagne entwickelt, deren Leitung dem Internationalen

Rat der Erwachsenenbildung (ICAE) übergeben wurde. ICAE wird von zahlreichen internationalen

Organisationen der Erwachsenenbildung aus fünf Kontinenten unterstützt. DVV International

bleibt ein aktiver Unterstützer der Kampagne.

Volkshochschulen und Bildungsstätten sind eingeladen, an der Auftaktveranstaltung der globalen

Kampagne „We are ale“ am 22. März 2021 von 14:00 und 15:30 Uhr teilzunehmen:

Anmeldelink zur Kick-off Veranstaltung:  https://bit.ly/3v6q1S0 | Einladung als PDF (Englisch)

Die Veranstaltung wird auf Englisch, Spanisch und Französisch durchgeführt.

Die Auftaktveranstaltung ist der Beginn der fünfjährigen globalen Kampagne „We are ale“zur

Verbesserung der Sichtbarkeit der Erwachsenenbildung – auf English „Adult Learning and

Education“ oder kurz „ALE“. Die Kampagne will die Stimme der Zivilgesellschaft stärken, das Recht

aller Jugendlichen und Erwachsenen auf qualitativ hochwertige und lebenslange Bildung zu

fördern.

Kostenloses Filmscreening zum LUX-Filmpreis

Das Verbindungsbüro des Europäischen Parlaments in Deutschland lädt herzlich ein zum

kostenlosen

LUX-Publikums-Filmscreening vom 22.-28. März
& online Filmtalk am Sonntag, 28. März 2021 um 18.30 Uhr

2021 verleiht das Europäische Parlament zum ersten Mal den LUX-Publikumspreis, die

Weiterführung des LUX FILMPREISES – zeitgemäß als Internet-Streaming:

Zum Film: Vom 22. bis 28. März (Montag bis Sonntag) ist der für den LUX-Publikumspreis

nominierte Film „CORPUS CHRISTI“ (115 min, OmU, FSK 16) von Jan KOMASA kostenlos als

Video on Demand im Internet verfügbar. In dem polnischen Filmdrama über den jungen,

charismatischen Priester Daniel, der in Wirklichkeit gar keiner ist, steckt jede Menge

Konfliktpotenzial und es werden viele Fragen aufgeworfen. Der polnische  Regisseur Jan

Komasa nimmt ein ganzes Dorf, die Mentalität und die Empfänglichkeit seiner Bewohner für

Beeinflussung durch Leitfiguren unter die Lupe. 

Zum Talk:  Am Sonntag, 28. März um 18.30 Uhr haben Filmbegeisterte exklusiv die

Möglichkeit, mit der Europaabgeordneten Sabine VERHEYEN, Vorsitzende des Ausschusses

für Kultur und Bildung im Europäischen Parlament, dem Filmjournalisten Florian KOCH und

dem Filmexperten Dr. David HOBER, Geschäftsführer der ALPHA ENTERTAINMENT Film- und

https://shop.duden.de/products/die-macht-der-mehrsprachigkeit
https://bit.ly/3v6q1S0
https://www.vhs-sh.de/fileadmin/docs/newsletter/2021-01/Invitation_kick-off_ale_campaign.pdf
https://www.vhs-sh.de/


Fernsehproduktion GmbH, über den Film CORPUS CHRISTI zu diskutieren. Die Journalistin

Lisa BUSCHMANN moderiert.

Sowohl der Film als auch die Teilnahme am Filmtalk sind kostenlos.  Anmeldung

Nach oben

Letzte Meldungen auf vhs-sh.de

Fortsetzung der Online-Reihe „Stadt. Land. Welt – Web“ zum Thema Nachhaltigkeit
 29.03.2022

Geringere Lesekompetenz in den 4. Klassen nach Corona-bedingten Einschränkungen
 21.03.2022

Aktionsmonat Naturerlebnis im Mai - Programm jetzt online!
 16.03.2022

talentCAMPus für Kinder und Jugendliche aus der Ukraine
 09.03.2022

Solidarität mit der Ukraine
 04.03.2022

Nach oben

Aus den Mitgliedseinrichtungen

Digitale Wundertüte der Förde-vhs

Die Förde-vhs veranstaltet im März eine Reihe von digitalen Veranstaltungen unter dem Titel

„Digitale Wundertüte“.

Damit sollen Menschen in Kiel und Umgebung kostenfreie Angebote für Jung und Alt bekommen, die

unterhaltsam sind und Freude machen. Die Kosten für die Organisation und die Honorare werden

durch die schleswig-holsteinische Landesbibliothek im Rahmen des Projekts vhs.edit getragen, die

Maßnahmen dienen der Bekanntmachung neuer digitaler Angebote.

„Digitale Wundertüte“ mit 4 Veranstaltungen:  foerde-vhs.de/digitale-wundertuete

Leitungswechsel an Mitgliedseinrichtungen im 1. Quartal 2021

Volkshochschule Bad Bramstedt: seit 01.01.2021 Sonja Köfer für Sabine Ockert

Volkshochschule Husum: seit 01.01.2021 Anke Wigger für Hans-Peter Schweger

Volkshochschule Münsterdorf: seit 2020 Sabine Ziegler für Werner Mayer

Volkshochschule Oldenburg: seit 01.02.2021 Mirko Franck für Michael Kümmel

Volkshochschule Heide: ab 01.04.2021 Miriam Otto für Katharina Hammann

Volkshochschule Wedel: ab 01.04.2021 Dr. Silke Wienecke für Cornelia Mayer-Schwab

https://www.europarl.europa.eu/germany/de/presse-veranstaltungen/lux_2021
https://www.vhs-sh.de/service/newsletter/newsletter-01-2021/?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=241&cHash=4c0286b608bd4eb66f20d9530abba41d
https://www.vhs-sh.de/service/newsletter/newsletter-01-2021/?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=240&cHash=18326748c91e851aa11340ce6a7f176f
https://www.vhs-sh.de/service/newsletter/newsletter-01-2021/?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=239&cHash=518b76d6ead529b4700ada2790d8dcb3
https://www.vhs-sh.de/service/newsletter/newsletter-01-2021/?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=238&cHash=b1eaf38a094cac28a5045629036cbf56
https://www.vhs-sh.de/service/newsletter/newsletter-01-2021/?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=237&cHash=4d556b46d6b45958d21ef70a4f022f59
https://www.foerde-vhs.de/digitale-wundertuete
https://www.vhs-sh.de/
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Keine Nachrichten verfügbar.

Landesverband der
Volkshochschulen Schleswig-
Holsteins e.V.

Holstenbrücke 7

24103 Kiel

Telefon: +49 431- 979840

Telefax:  +49 431- 96685

E-Mail:  lv@vhs-sh.de

Internet: www.vhs-sh.de

Öffnungszeiten der
Prüfungszentrale

Die Prüfungszentrale ist bis auf Weiteres

ausschließlich telefonisch und per E-Mail erreichbar.
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